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Die Stimme von Nidwalden im Bunde

Als Uri, Schwyz und Nidwalden einen eidgenössischen Bund
schlössen, den sie anfangs August 1291 erneuerten und ergänzten,
da besaß jeder der drei Contrahenten eine Stimme. Erst beim
Anschlüsse Obwaldens mußte Nidwalden die seinige mit diesem teilen,
aufdaß das Stimmen-Uebergewicht Uri-Schwyz gewahrt blieb. Hierauf

hielten sich im 14. und 15. Jahrhundert die Vertretungen von
Obwalden und Nidwalden an den eidgenössischen Tagsatzungen
und Konferenzen zahlenmäßig gegenseitig die Wage. Seit dem 16.

Jahrhundert sah man Nidwalden eigentlich offiziell nur noch jedes
dritte Jahr an der gemein-eidgenössischen Tagsatzung, und dafür
wieder neben Uri und Schwyz wie ehedem mit einer ganzen Stimme
im Protektorat Bellinzona, Blenio und Riviera. Dieser eidgenössische
Drittelsstand Nidwalden hatte 1798, als ganzer Bundesgründer, das

Herz unter allen Umständen gegen den Umsturz, an der Freiheit
des Dreiländerbundesbriefes festzuhalten, wofür er im Namen der

ohnmächtigen helvetischen Regierung von den Franzosen mit Tod
und Verderben überzogen wurde. Seither hat Nidwalden alle
Bundesverfassungsvorlagen (1815, 1848, 1866, 1872 und 1874) abgelehnt

(bereits Art 1 und 4 widersprechen sich, indem ganze und halbe

Kantone einerseits und keine Vorrechte des Orts anderseits
unvereinbar sind, solange ganz und halb nicht gleichviel ist). Seit 1816
ist Nidwalden ein Halbkanton, und man sollte eigentlich von der
halben Stimme von Nidwalden im Bunde sprechen, aber in der Bibel
heißt es: «Im Anfang aber war es nicht so», und das trifft auch hier
zu.

Die nachfolgende Zusammenstellung zeigt, wie sich Nidwalden
von 1848—1948 zu den eidgenössischen Fragen gestellt hat. Und ein
Vergleich seiner Abstimmungsergebnisse mit denjenigen des Kantons
Schwyz (siehe in: «Der Stand Schwyz 1848—1948», Einsiedeln

1948, «Der Beitrag des Kantons an die Willensbildung im Bunde»

von Kanzleidirektor Dr. Paul Reichlin, Seite 64—72) ergibt folgen-
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de äußerst geringe Meinungsverschiedenheit dieser beiden alten
Bundesgründer:

In den 54 eidg. Verfassungsvorlagen stimmen sie 7 mal verschieden,

nämlich:

Nidwalden verwirft 1897 die Ausdehnung der Wasserbau- und

Forstpolizei
Schwyz verwirft 1913 die Bekämpfung menschlicher und

tierischer Krankheiten
Nidwalden verwirft 1914 die Verwaltungs- und Disziplinargerichtsbarkeit

Nidwalden verwirft 1917 die Stempelabgaben
Schwyz verwirft 1920 den Beitritt der Schweiz zum Völkerbund
Nidwalden verwirft 1921 den Auto- und Fahrradverkehr
Schwyz verwirft 1928 die Maßnahmen gegen die Ueberfremdung

In den 50 eidgenössischen Volksabstimmungen über Bundesgesetze
und Bundesbeschlüsse stimmen sie 5 mal verschieden, nämlich:

Schwyz nimmt 1876 das BG betr. Ausgabe und Einlösung von
Banknoten an

Schwyz nimmt 1876 das BG betr. Militärpflichtersatzsteuer an
Schwyz verwirft 1898 das BG betr. Erwerb und Betrieb von

Eisenbahnen durch den Bund
Nidwalden nimmt 1924 das BG betr. Abänderung von Art. 41

des Fabrikgesetzes an
Nidwalden nimmt 1933 das BG betr. Herabsetzung der

Besoldungen, Gehälter und Löhne der im Dienste des Bundes stehenden
Personen an

Und in den 43 eidg. Volksabstimmungen über Verfassungsinitiativen

und Gegenentwürfe der Bundesversammlung stimmen sie 2 mal
verschieden, nämlich:

Nidwalden nimmt 1903 die Wahl des Nationalrates nach Maßgabe

der schweizerischen Bevölkerung an
Nidwalden nimmt 1920 den Gegenentwurf zum Verbot der

Errichtung von Spielbanken an.

Es ist also ein Hohn dem Bundesgründer Nidwalden nur eine halbe

Standesstimme zuzubilligen.
F. N.
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Eidgenössische Volksabstimmungen über Verfassungsvorlagen der

Bundesversammlung seit 1848 bis 1948

Datum Gegenstand der Abstimmung
det Abstimmung

1848

Aug. 27. Bundesverfassung
1866

Jan. 14. Vorlagen zur Revision der

Bundesverfassung betreffend:
Festsetzung von Maß und Gewicht

Gleichstellung der Schweizer und
Naturalisierten mit Bezug auf
Niederlassung

Stimmrecht der Niedergelassenen
in Gemeindeangelegenheiten

Besteuerung und zivilrechtliche
Verhältnisse der Niedergelassenen

Stimmrecht der Niedergelassenen
in kantonalen Angelegenheiten

Glaubens- und Kultusfreiheit

Ausschließung einzelner Strafarten

Schutz des geistigen Eigentums
Verbot der Lotterie- und
Hasardspiele

1872
Mai 12. Totalrevision der BV

1874

April 19. Totalrevision der BV
1879
Mai 18. "Wiedereinführung der

Todesstrafe (Art. 65)
1880

Okt. 31. Banknotenmonopol (Art. 39)

1882

Juli 30. Gesetzgebung des Bundes
über Erfindungsschutz (Art. 64)

1885
Okt. 25. Regelung der Alkoholfrage
1887

Juli 10. Gesetzgebungsrecht des Bundes
über Erfindungsschutz (Art. 64)

StimmJa Nein Ungül- Eidg.
berechtig und

Enttigte leer scheid

3OO 1400 Ja

188 1678 Nein

107 1724 Ja

102 1614 Nein

75 1616 Nein

137 1558 Nein

89 1620 Nein

31 1645 Nein

254 1366 Nein

3*7 1284

mit großer

Nein

Mehrheit Nein

3052 522 2235 33 Ja

2893 1392 335 14 Ja

2854 346 1356 Nein

2769 492 500 85 Nein

2783 1381 312 8 Ja

2804 507 101 1 Ja
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Datum
der Abstimmung

1890
Okt. 26.

1891

Juli 5.

Okt. 18.

1894
März 4.

1895

Sept. 29.

Nov. 3.

1897

Juli II.

Juli II.
1898

Nov. 13.

Gegenstand der Abstimmung

Unfall- und Krankenversicherung
(Art. 34 bis)

Revision der BV (dritter Abschnitt)
Banknotenmonopol (Art. 39)

Gesetzgebung über das

Gewerbewesen (Art. 34 ter)

Zundhölzchenmonopol
(Art. 31, 34 ter)
Militärartikel (Art. 17—22)

Ausdehnung der Wasserbau- und
Forstpolizei (Art. 24)

Lebensmittelpolizei (Art. 69 bis)

Vereinheitlichung des Zivilrechts
(Art. 64)

Nov. 13. Vereinheitlichung des Strafrechts

(Art. 64 bis)

1902
Nov. 23. Unterstützung der öffentlichen

Primarschulen durch den Bund

(Art. 27 bis)

1903
Okt. 25.

1905
März 19.

1908

Juli 5.

1913
Mai 4.

1914
Okt. 25.

Kleinhandel mit geistigen
Getränken (Art. 32 bis)

Ausdehnung des Erfindungsschutzes

(Art. 64)

Gesetzgebung über das

Gewerbewesen (Art. 34 ter)

Bekämpfung menschlicher und
tierischer Krankheiten
(Art. 69, 31, 2. Abs. lit. d)

Verwaltungs- und

Disziplinargerichtsbarkeit
(Art. 103, 114 bis)

Stimm- Ja Nein Ungül- Eidg.
berech- tig und Ent-

tigte leer scheid

2875 873 350 11 Ja

2933 931 149 Ja

2901 580 473 14 Ja

2886 178 834 2 Nein

2872 224 906 5 Nein
2869 560 1516 8 Nein

3030 257 550 20 Ja

3030 514 310 3 Ja

3081 733 864 27 Ja

3081 730 873 21 Ja

3070 846 596 4 Ja

3116 534 679 26 Nein

3078 377 171 8 Ja

3211 794 261 88 Ja

3270 406 286 2 Ja

3225 380 507 19 Ja
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Datum Gegenstand der Abstimmung
der Abstimmung

1915
Juni 6. Erhebung einer einmaligen

Kriegssteuer

1917
Mai 13. Stempelabgaben (Art. 41 bis,

Art. 42 lit. g)

1919
Mai 4. Schiffahrt (Art. 24 ter)
Mai 4. Außerordentliche Kriegssteuer
Aug. 10. Wahlen in den Nationalrat

(Übergangsbestimmungen zu
Art. 73)

1920
Mai 16. Beitritt der Schweiz zum

Völkerbund

1921
Mai 22. Automobil- und Fahrradverkehr

(Art. 37 bis) und
Mai 22. Luftschiffahrt (Art. 37 ter)

1923

Juni 3. Revision der Bestimmungen über

gebrannte geistige Getränke

(Art. 32 bis und 31 lit. b)

1925
Okt. 25. Aufenthalt und Niederlassung

der Ausländer (Art. 69 ter)
Dez. 6. Alters-, Hinterlassenen- und

Invalidenversicherung
(Art. 34 quater, 41 ter)

1926
Dez. 5. Getreideversorgung des Landes

(Art. 23 bis)

1927
Mai 15. Entschädigung an Kantone für

Alpenstraßen (Art. 30)

1928

Mai 20. Maßnahmen gegen die

Überfremdung (Art. 44)

1930
April 6. Alkoholwesen (Art. 31, 32 bis,

32 quater)

Stimm- Ja Nein Ungül- Eidg.
berech- tig und Ent-

tigte leer scheid

3106 1422 99 12 Ja

3294 379 625 1 Ja

3302 986 262 29 Ja

3301 980 266 26 Ja

3312 188 132 1 Ja

3436 1389 1016 5 Ja

3481 379 412 3 Ja
3481 455 324 2 Ja

3641 542 2071 5 Nein

3603 922 500 28 Ja

3594 920 1055 18 Ja

3641 451 2331 7 Nein

3692 819 551 9 Ja

3721 922 416 7 Ja

3831 819 2395 13 Ja
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Stimm. Ja Nein Ungül. Eidg.
berechtig und

Enttigte leer scheid

Datum Gegenstand der Abstimmung
der Abstimmung

1931
März 15. Wahl des Nationalrates (Art. 72) 3860 931 176 42 Ja

März 15. Amtsdauer des Nationalrats,
des Bundesrats und des

Bundeskanzlers (Art. 76, 96 Abs. 1,

105 Abs. 2) 3860 938 196 15 Ja
1938
Febr. 20. Anerkennung des Rätoromanischen

als Nationalsprache (Art. 107, 116) 4314 1671 146 28 Ja

Nov. 27. Übergangsordnung des

Finanzhaushaltes 4379 1652 595 28 Ja

1939
Juni 4. Ausbau der Landesverteidigung und

Bekämpfung der Arbeitslosigkeit 4432 1351 688 23 Ja

1947 •

Juli 6. Revision der Wirtschaftsartikel
der Bundesverfassung 5532 1775 2339 75 Ja

Eidgenössische Volksabstimmungen über Bundesgesetze und Bundes¬

beschlüsse seit 1874 bis 1948

1875

Mai 23. BG vom 24. Dezember 1874 betr.

Feststellung und Beurkundung des

Zivilstandes und die Ehe 236 1784 Ja

Mai 23. BG vom 24. Dezember 1874 betr.
politische Stimmberechtigung
der Schweizerbürger 220 1725 Nein

1876

April 23. BG vom 18. September 1875 betr.
Ausgabe und Einlösung von
Banknoten 2956 212 1006 Nein

Juli 9. BG vom 23. Dezember 1875 betr.
Militärpflichtersatzsteuer 426 1147 41 Nein

1877
Okt. 21. BG vom 23. März 1877 betr.

Arbeit in den Fabriken 1506 300 29 Ja
Okt. 21. BG vom 27. März 1877 betr.

Militärpflichtersatzsteuer 221 1595 19 Nein
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Datum
der Abstimmung

Okt. 2i.

Gegensiand der Abstimmung

1879
Jan. 19.

1882

Juli 30.

Nov. 26.

Mai 11.

Mai 11.

Mai 11.

Mai 11.

1887
Mai 15.

1889

Nov. 17.

1891

März 15.

Okt. 18.

Dez. 6.

BG vom 28. März 1877 betr.

politische Rechte der

Schweizerbürger

BG vom 22. August 1878 betr.
Subsidien für Alpenbahnen

BG vom 31. Januar 1882 betr.
Maßnahmen gegen gemeingefährliche
Epidemien

BB vom 14. Juni 1882 betr.
Unterrichtswesen; «Schulsekretär»

(Art. 27 BV)

BG vom 11. Dezember 1883 betr.

Organisation des Justiz- und
Polizeidepartementes

BB vom 11. Dezember 1883 betr.
Beseitigung der Patenttaxen
der Handelsreisenden

BG vom 19. Dezember 1883 betr.

Ergänzung des Bundesstrafrechts;
«Stabio-Artikel»

BB vom 19. Dezember 1883 betr.
Kanzleikosten der Gesandtschaft
in Washington

BG vom 23. Dezember 1886 betr.
gebrannte Wasser; Alkoholgesetz

BG vom 11. April 1889 betr.

Schuldbetreibung und Konkurs

BG vom 26. September 1890 betr.

arbeitsunfähig gewordenen
eidgenössischen Beamten und

Angestellten

BG vom 10. April 1891 betr.
schweizerischen Zolltarif
BB vom 25. Juni 1891 betr. Ankauf
der schweizerischen Zentralbahn

Stimm- Ja Nein Ungtil- Eidg.
berech- tig und Ent-

tigte leer schied

167 1645 23 Nein

1688 184 12 Ja

2769 92 972 13 Nein

2803 139 2477 7 Nein

2797 180 1686 8 Nein

2797 209 1651 14 Nein

^797 *9Z !¦(>(>% l7 Nein

2797 Ï78 l67I 25 Nein

2847 1379 400 4 Ja

2857 589 1333 8 Ja

2900 138 1676 5 Nein

2901 674 346 47 Ja

2889 121 1385 5 Nein
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StimmJa Nein Ungül- Eidg.
berechtig und
Enttigte leer scheid

Datum Gegenstand der Abstimmung
der Abstimmung

1895
Febr. 3. BG vom 27. Juni betr. Vertretung

der Schweiz im Ausland 2895 66 847 2 Nein

1896
Okt. 4. BG vom 25. März 1896 betr.

Gewährleistung beim Viehhandel 2877 547 997 69 Nein
Okt. 4. BG vom 27. März 1896 betr.

Rechnungswesen der Eisenbahnen 2877 742 863 8 Ja

Okt. 4. BG vom 23. März 1896 betr.
Disziplinarstrafordnung für die
eidgenössische Armee 2877 121 1466 26 Nein

1897
Febr. 28. BG vom 18. Juni 1896 betr.

Errichtung der schweizerischen
Bundesbank 3053 284 1538 2 Nein

1898
Febr. 20. BG vom 17. Oktober 1897 betr.

Erwerb und Betrieb von Eisenbahnen
durch den Bund 3080 1160 1159 2 Ja

1900
Mai 20. BG vom 5. Oktober 1899 betr.

Kranken-, Unfall- und
Militärversicherung 3091 880 899 10 Nein

1903
März 15. BG vom 10. Oktober 1902 betr.

schweizerischen Zolltarif 3087 1454 648 6 Ja

Okt. 25. BG vom 12. Dezember 1902 betr.

Ergänzung des Bundesstrafrechts;
Anstiftung Militärpflichtiger zu
Verbrechen (Art. 48 bis) 3116 138 1074 27 Nein

1906

Juni 10. BG vom 8. Dezember 1905 betr.
Verkehr mit Lebensmitteln und
Gebrauchsgegenständen 3199 1203 229 5 Ja

1907
Nov. 3. BG vom 12. April 1907 betr.

Militärorganisation der
schweizerischen Eidgenossenschaft 3189 947 1487 15 Ja

1912
Febr. 4. BG vom 13. Juni 191.1 betr.

Kranken- und Unfallversicherung 3264 1201 424 9 Ja
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Datum Gegenstand der Abstimmung Stimm- Ja Nein Ungül- Eidg.
der Abstim- berech- tig und Ent-

mung tigte leer scheid

1920
März 21. BG vom 27. Juni betr.

Ordnung des Arbeitsverhältnisses 3383 479 679 42 Nein

Okt. 31. BG vom 6. März 1920 betr.
die Arbeitszeit beim Betriebe der
Eisenbahnen 3425 595 1076 5 Ja

1922
Sept. 24. BG vom 31. Januar 1922 betr.

Abänderung des Bundesstrafgesetzes

vom 4. Februar 1853 in Bezug auf
Verbrechen gegen die

verfassungsmäßige Ordnung und die
innere Sicherheit und in Bezug auf
die Einführung des bedingten
Strafvollzugs 3465 1240 1145 17 Nein

1923
Febr. 18. BB vom 29. März 1922 betr.

Ratifikation des Zonenabkommens
mit Frankreich 3538 166 1087 14 Nein

1924
Febr. 17. BG vom 1. Juli 1922 betr.

Abänderung von Art. 41 des

Fabrikgesetzes 3578 1318 796 6 Nein

1927
Mai 15. BG vom 10. Februar 1926 betr.

Automobil- und Fahrradverkehr 3692 364 1025 6 Nein

1929
März 3. BG vom 27. September 1928 betr.

Abänderung von Art. 14 des

Zolltarifgesetzes vom
10. Oktober 1902 3636 1618 510 16 Ja

1931
Dez. 6. BG vom 17. Juni 1931 betr.

Alters- u. Hinterlassenenversicherung 3915 526 2673 35 Nein
Dez. 6. BG vom 18. Dezember 1930 betr.

Besteuerung des Tabaks 3915 819 2394 21 Nein

1933
Mai 28. BG vom 15. Dezember 1932 betr.

Herabsetzung der Besoldungen,
Gehälter und Löhne der im Dienste
des Bundes stehenden Personen 4131 1630 1126 11 Nein
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Datum Gegenstand der Abstimmung Stimm- Ja Nein Ungül- Eidg.
der Abstim- berech- tig und Ent-

mung tigte leer scheid

1934
März 11. BG vom 13. Oktober betr.

Schutz der öffentlichen Ordnung 4159 1372 1637 20 Nein

1935
Febr. 24. BG vom 28. September 1934 betr.

Abänderung des

Militärorganisationsgesetzes vom
12. April 1907 4201 1273 2084 18 Ja

Mai 5. BG vom 28. September 1934 betr.
Regelung der Beförderung von
Gütern und Tieren mit
Motorfahrzeugen auf öffentlichen
Straßen 4033 536 1979 28 Nein

1938

Juli 3. Schweizerisches Strafgesetzbuch
vom 21. Dezember 1937 4414 634 1819 24 Ja

1939
Dez. 3. BG vom 22. Juni 1939 betr.

Abänderung des Dienstverhältnisses
und der Versicherung des

Bundespersonals 4477 57° 2210 38 Nein

1940
Dez. 1. BG vom 8. Juni 1940 betr.

Abänderung des

Militärorganisationsgesetzes
(Art. 103, 104) 4789 779 2485 28 Nein

1944
Okt. 29. BG vom 30. September 1943 betr.

unlauteren Wettbewerb 5427 1373 1433 31 Ja

1945
Jan. 21. BG vom 23. Juni 1944 betr.

die Schweizerischen Bundesbahnen 5581 1219 1551 32 Ja

1947
Juli 6. BG vom 20. Dezember 1946 betr.

Alters- und
Hinterlassenenversicherung 5532 2420 1748 21 Ja
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Eidgenössische Volksabstimmungen über Verfassungsinitiativen und

Gegenentwürfe der Bundesversammlung seit 1891 bis 1948

Datum Gegenstand der Abstimmung
der Abttim-

mung

1893

Aug. 20. Schächtverbot

1894

Juni 3. Recht auf Arbeit
Nov. 4. Abgabe eines Teils der

Zolleinnahmen an die Kantone
(«Beutezug») 2936 1447 785 6 Nein

1900
Nov. 4. Proportionalwahl des Nationalrates 3129 790 525 13 Nein
Nov. 4. Wahl des Bundesrates durch

das Volk 3129 733 577 18 Nein

StimmJa Nein Ungül- Eidg.
berechrjg und

Enttigte leer scheid

2860 486 362 1 Ja

2922 154 IOI7 2 Nein

1903
Okt. 25. Wahl des Nationalrates nach

Maßgabe der schweizerischen

Bevölkerung (Art. 72) 3116 663 571 5 Nein

1908

Juli 5. Absinthverbot 3211 937 199 7 Ja
Okt. 25. GE vom 26. Juni 1908 betr.

Nutzbarmachung der Wasserkräfte
und über die Fortleitung und die
Abgabe der elektrischen Energie 3198 585 174 7 Ja

I9IO
Okt. 23. Proportionalwahl des Nationalrates 3197 1054 549 10 Nein

1918

Juni 2. Direkte Bundessteuer 3288 507 1341 7 Nein

Okt. 13. Proportionalwahl des Nationalrates 3242 831 197 2 Ja

1920
März 21. Verbot der Errichtung von

Spielbanken. Initiative 3383 179 930 91 Ja

GE vom 22. November 1919 3383 574 517 109 Nein

I92I
Jan. 30. Unterstellung von Staatsverträgen

unter das Referendum 3454 995 273 32 Ja

Jan. 30. Aufhebung der Militärjustiz 3454 262 1005 13 Nein

1922
Juni 11. Erlangung des Schweizerbürgerrechts

(Art. 44bis) 3413 II0 937 5 Nein
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StimmJa Nein Ungül- Eidg.
berechtig und Enttigte

leer scheid

3413 264 784 4 Nein

3413 152 892 8 Nein

Datum Gegenstand der Abstimmung
der Abstimmung

Juni 11. Ausweisung wegen Gefährdung
der Landessicherheit

Juni 11. Wählbarkeit der Bundesbeamten
in den Nationalrat

1922
Dez. 3. Einmalige Vermögensabgabe

(Art. 42 bis) 3566 57 3008 7 Nein
1923
Febr. 18. Schutzhaftinitiative 3538 57 1207 6 Nein
April 15. Zoll-Initiative (Art. 29, 89) 3731 174 1927 13 Nein

1925
Mai 24. Invaliditäts-, Alters- und

HinterlassenenVersicherung ;

Initiative Rothenberger
(Art. 34 quater) 3538 282 1751 5 Nein

1928

Dez. 2. Erhaltung der Kursääle und
Förderung des Fremdenverkehrs

(Art. 35)

1929
März 3. Getreideversorgung der Schweiz

(Art. 23 bis). Initiative
GE vom 27. September 1928

Mai 12. Gesetzgebung über den
Straßenverkehr (Art. 37 bis)

Mai 12. Kantons- und Gemeindeverbotsrecht
für gebrannte Wasser

(Art. 32 quater)

1931
Febr. 8. GE vom 4. Oktober 1930 betr.

Annahmeverbot von Pensionen,
Titeln oder Orden auswärtiger
Staaten; Ordensverbot (Art. 12) 3841 468 171 4 Ja

1935
Juni 2. Bekämpfung der Wirtschaftskrise 4267 593 2722 14 Nein
Sept. 8. Totalrevision der Bundesverfassung 4297 877 1138 17 Nein

1937
Nov. 28. Verbot der Freimaurerei 4306 982 1252 114 Nein
1938
Febr. 20. Dringliche Bundesbeschlüsse und

Wahrung der demokratischen
Volksrechte; fakultatives
Referendum (Art. 89) 4314 135 1630 80 Nein
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3678 1062 249 9 Ja

3636 67 2061 16 Nein
3636 1637 493 14 Ja

3849 592 1630 5 Nein

3849 198 2043 3 Nein



StimmJa Nein Ungül- Eidg.
berechtig und

Enttigte leer scheid

Datum Gegenstand der Abstimmung
der Abstimmung

Febr. 20. Private Rüstungsindustrie
(Art. 41). Initiative 4314 134 1597 114 Nein
GE vom 23. Dezember 1937 4314 1349 376 120 Ja

1939
Jan. 22. Wahrung der verfassungsmäßigen

Rechte der Bürger; Erweiterung der

Verfassungsgerichtsbarkeit (Art. 113) 4371 269 1102 122 Nein

Jan. 22. GE vom 20./28. September 1938
betr. Ausschaltung der Volksrechte;
Dringlichkeitsklausel (Art. 89) 4371 923 511 59 Ja

1941
März 9. Neuordnung des Alkoholwesens

(Art. 31, 32 bis, 32 quater) 4893 2987 608 27 Nein

1942
Jan. 25. Wahl des Bundesrates durch das Volk

(Art. 95, 96) 5255 386 2782 22 Nein

1942
Mai 3. Reorganisation des Nationalrates

(Art. 72, 73, 75) 5271 794 1435 21 Nein

1945
Nov. 25. GE vom 14. Dez. 1944/21. März

1945 betr. Schutz der Familie
(Art. 33 bis) 5510 2567 472 35 Ja

1946
Febr. 10. GE vom 19. Januar 1943 betr.

Gütertransportordnung
(Art. 31, 37 quater) 5467 839 2830 21 Nein

Dez. 8. Recht auf Arbeit 5464 355 2404 40 Nein

1947
Mai 18. Wirtschaftsreform und Recht auf

Arbeit (Art. 31 Abs. 1) 5523 453 2616 16 Nein
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